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Prager Kries .
All Uowpzm8 . Auch mit Dir verehrter Greis im

Dienste des Fnßballsportes will ich mul in snßballfrennd -
licher Art ein wenig plaudern und kann ich mich leider
nur an Deinen letzten Berliner Brief halten , da ich die
Nummer , in welchem I 'ull ^ ^ ooä auf meinen Prager
Brief antwortet , nicht erhalten habe .

Die wenigen Worte , die Du meiner Wenigkeit widmest ,
sind so charakteristisch für Dich, daß es gar nicht notwendig
war , den Artikel mit komp ^ us zu zeichnen , man kennt ja
zu genau Deine wüste Art Dich mit den « D - F . C . zu
beschäftigen , doch solltest Du vorsichtiger sein in Deinen
Ausführungen , damit sich nicht wieder so ein Statist
findet , der Dir mal auf die Finger klopft . Du bist
der Mann , der in den Angen der „gewissen " tschechischen
Sportswelt das Ideal eines deutschen Sportsmannes ist
und deshalb werden Deine schönen Worte , es sind die
einzigen im großen Deutschen Reiche, als heilig hingenvmmen .
Nun laß Dir , verehrter Fnßballgreis , eine Geschichte er¬
zählen , deren Zeuge Du warst , ohne davon zu wissen und
welche ans das internationale Wesen des tschechischen Sports
das richtige Licht wirft .

Ein bekannter und alter Berliner Fnßballenthusiast ,
ausgezeichnet mit der goldenen Medaille eines der größten
tschechischen Fnßballvereine , nahm eines Tags an einem
Bankett teil , wie solche nach jedem internationalen Fuß¬
ballspiel in diesem Vereine üblich sind und bei welcher
Gelegenheit auch das l 5 jährige Jubiläum dieses Vereins
gefeiert wurde . Selbstverständlich wurden die üblichen
Vankettreden gehalten und da seien es ganz besonders zwei ,
ans die ich Dich , verehrter Fußballgreis , aufmerksam machen
null . Unser mit der goldenen Medaille ausgezeichneter
Berliner Sportsfreund hielt eine Rede in welcher er den
jubilierenden Verein deshalb ganz besonders feierte , weil
er den internationalen Sport stets hochhielt und da¬
durch seine größten Erfolge erzielte . Minutenlanger Beifall
folgte diesen Worten nnd zur Erwiderung erhob sich der
Obmannstellvertreter besagten Vereines und sagte mit der
ernstesten Miene , mit dem ganzen Stolz seines National¬
bewusstseins , sein Verein müßte nur den nationalen
Sport Hochhalten und werde von nun ab für den
nationalen Sport in allen Sportszweigen seine ganzen
Kräfte nnd Einfluß geltend machen . Minutenlanger Bei¬
fall folgte auch diesen Worten nnd der Berliner Fnßball -
sreund stimmt in diesen Beifall mit ein .

Viele der Anwesenden lachten hell ans als sie seine
Begeisterung mit ansaheistnnd ein maßgebendes tschechisches
Blatt brachte damals einen Bericht über dieses Bankett ,
in welchem Du finden wirst , daß es auch tschechische Sports -
lente gibt , die mit einein solchen Vorgehen , einem im Sport
ergrauten Mann gegenüber , nicht einverstanden wann .
Deshalb empfehle ich zur vollkommenen Beherrschung der
tschechischen Fnßballverhaltnisse mal gründlich tschechisch zu
lernen , wie ich es getan habe und es wird unserem
Berliner Fnßballinteressenten ein zweites Mal ein der¬
artiges Malheur nicht Passieren . Verehrter UowMns
bilde Dir nun selbst Dein Urteil , meines will ich Dir in
kurzen Worten sagen . Deine tschechischen Fnßballsrennde
sind nur dann international , wenn es in ihrem Interesse
ist , aber sonst wird fleißig national gearbeitet , sogar in
Anwesenheit eines Freundes — wenn er nicht tschechisch
versteht .

Was heute über die Deutschen ans dein Reiche in
den dieser Vereinigung nahestehenden Blättern geschrieben
wird , will ich in meinem nächsten ausführlichen Prager
Brief des näheren ansführen , doch hoffe ich , daß Du , ver¬
ehrter Fnßballgreis , deshalb doch nur der ehrliche nnd
gntinformierte Freund gewisser tschechischer Sportsvereine
bleiben wirst .

'
Fnßballsre nnd .

Londoner Sportbrief .

Olpnipische Spiele ! Jetzt , wo die eigentlichen olpm -
Pischen Spiele vorüber sind , dürfte es sich lohnen , einen
Blick über den ganzen Gang der Spiele zu werfen . Vor
allem sticht hervor , daß England eine hervorragende Rolle
im Radfahren nnd Schwimmen gespielt hat , eine sehr
traurige aber in der leichten Athletik . Außer dem 400 m
Laufen haben wir nichts unter drei Meilen gewonnen . In
drei und fünf Meilen waren wir total überlegen nnd
gewannen mit großer Leichtigkeit . Im 100 m aber hatten
wir in der letzten Runde keinen Vertreter nnd im 200 m
nur einen . Diese Tatsache hat große Entrüstung Hervor¬
gerufe » , die nnsere Ueberlegenheit im Dnnerlanfen nicht
stillen kann . Man verlangt von allen Seiten nach guten
Schnell - Länfern , aber sie sind eben nicht vorhanden . Die
Zukunft ist auch nicht sehr verheißungsvoll .

Von den Begebnissen der letzten Wochen will ich nur
nochmals , der Vollständigkeit halber , die Hauptsachen er¬
wähnen . lOO m : Wie schon erwähnt , war England in
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der letzten Runde nicht vertreten . Zwei Amerikaner '
/ Kerr -

Kanada und Walker - Südafrika bildeten die vier . Reetor -
Amerika ivar Favorit , aber Walker startete sehr gut und
gewann niit einem Meter . Große Enttäuschung für die
Amerikaner . 200 m : Kerr -Kanada gewann knapp , wieder
zur Enttäuschung der Vereinigten Staaten Leute . 400 m :
lieber dieses Rennen ist viel geschrieben worden . Man
muß nicht vergessen , daß Amerika schon unerwarteterweise
100 und 200 m verloren hatten . Sollten sie auch das
400 m Rennen verlieren ? In der letzteil Runde waren
drei Amerikaner und ein Engländer (Halswell ), der bis
jetzt die beste Zeit getan hatte . Er brauchte nur so gut
zu laufen , wie er in den zwei Vorrunden gelaufen war
und der Sieg war seiner . Carpenter - Amerika führte , dann
kam Robbins mit Halswell dicht hinter ihm . Wie gewöhn¬
lich begann Halswell etwa 150 m vor Schluß schneller zu
laufen . Dann merkte inan , wie Carpenter , der die innere
Stelle hatte , nach außen kam und wie er Halswell zwang ,
immer mehr und mehr nach rechts zu gehen , bis er ganz
außer Schritt kam . Da ihm aber vor zwei Jahren in
Athen dasselbe Schicksal an den Händen der Amerikaner
widerfahren war , hatte man Hilfsschiedsrichter hie und da
bei der Bahn hingestellt und diese hißten sofort ihre Flaggen .
Das Komitee befahl , daß wieder gelaufen werden sollte
und Carpenter wurde ausgeschlossen . Die zwei anderen
weigerten sich , noch einmal zn laufen und Halswell trat
allein an Start . In athletischen Kreisen ist mail über
das schäbige Benehmen von Carpenter sehr empört . So
was ist bei einem internationalen Spiel noch nie vorge¬
kommen . Die Amerikaner sind , wie man sich hier aus¬
drückt , dg>ä losors . Sie Haberl im ganzen großartiges
geleistet , haben aber das Unglück gehabt , in den Schluß¬
runden vom 100 , 200 und 400 m Laufen immer nur
einen Gegner zu haben , der etwas besser gelaufen ist . Es
war ihnen eine bittere Pille , aber das hätte sie nicht zu
unfairem Spiel verleiten sollen .

Im Marathonläufen war Amerika wieder voran . Sie
liefen mit besserem Urteilen als unsere Läufer , die alle
gleich vom Anfang ein viel zu schnelles Tempo machten .
Man fragt aber , warum man gerade von zwei bis fünf ,
statt von fünf bis acht Nennen sollte . Drei Stunden zur
heißesten Zeit des Tages war wirklich zu viel verlangt .

Fm ganzen haben die Spiele einen großen Erfolg
gehabt . Daß es unter den 2000 Athleten unzufriedene
gibt , ist schoir selbstverständlich , aber auf dem Spielplatz
selbst haben wenige Ursache gehabt , sich zu beklagen . Die
Korrespondenten vom Pariser „ Matin " und vom „Berliner
Tagblatt " haben sich durch ihre Aeußeruugen nur lächerlich
gemacht . Sie haben nur gezeigt , daß sie die Athletik nicht
verstehen . Nur eines kann man dem Komitee vorwerfen :
sie haben die einheimischen Athleteil zugunsten der aus¬
ländischen etwas vernachlässigt . Das kann man sich aber
gefallen lassen . Es wäre ganz interessant , durch die Spalten
der Südd . Sportzeitung von den deutschen Vertretern selbst
zu erfahren , ob sie sich über Bevorzugung anderer Athleten
zn beklagen Hütten .

Stadion -Resultate : Groß - Britanien 24 Siege , Per . -
Staaten Ich Frankreich 4 , Ungar ; , 4, Schweden 4, Deutsch -
land 2, Finnland 2, Kanada , Südafrika , Italien je l .

r .

Iußbaü '.
München .

Städte Wettspiel . Die Karlsruher Mannschaft
gewinnt gegen die Münchener 5 : 2 .

Karlsruhe -Beiertheim .

Beiertheimer F . V - — Germania Bieber 4 : 0
(Verbandsspiel )

Am letzteil Sonntag sollte die Entscheidung um die
süddeutsche Meisterschaft der Klasse U fallen . Mit obigem
Resultate stehen nun Beiertheini nnd Bieber gleich, sodnß
wohl erst zwei neue Spiele den entgültigen Meister
bringeil werden .

Die Mannschaften spielten in folgender Aufstellung :
Bieber : Gg . Bauer, - Weisenbach , M . Bauer / Wagner ,

P . Bauer , Herziug / Fay , Kunz , Groh , Lehr , Kreis .
Beiertheim : Butz / Ulmer , Lindauer / Schneider , Rvhr -

mann , Wolf / Schmuck , Gwinner , Reiser , Godelmann ,
Kugelstadt .

Das Spiel selbst zeigte die vollkommene Ueberlegen -
heit Beierth .

' s . Obwohl stets das Bieber Tor bedrängend ,war es der unermüdlichen , mit aller Hingebung arbeiten¬
den Mannschaft des B . F . B - nur einmal vor der Panse
vergönnt , den Ball in Germanins Heiligtum landen zn
sehen . Es wäre eine Zurücksetzung der andern Spieler ,wollte man die große Bravour namentlich verherrlichen ,die der Rechtsinnen Beiertheims durch dieses Tor ver¬
diente . Der geradezu vorbildlichen Kombination der
Stürmerreihe , unterstützt von der brillanten Läuferreihe ,
ist der Erfolg zuznschreiben , während die Hintermannschaft
jede gefährliche Bedrohung des Tores in befreienden Stößen
verhindert . Wenn trotzdem der Erfolg - vor Halbzeit kein
größerer war , so liegt das einerseits an dem etwas un¬
entschlossenen Handeln vor dein Tore nnd an dem sprich¬
wörtlich gewordenen Pech der Beiertheimer Mannschaft .

Alach Halbzeit ist das Spiel zuerst etwas ausgeglichener /
das Beiertheimer Tor erhält zwei ernste Besuche . Des
Torwarts kraftvolle Handstöße nnd erheiternde Weitwürfe
vereiteln jedoch einen Erfolg Biebers . Nun gewahrt man
dasselbe Bild wie vor Halbzeit . Beiertheim hat vollauf
das Spiel in den Händen / aber „ mit des Geschickes Mäch¬
ten ist kein elv

'
ger Bund zu flechten" , nichts wird erreicht .

Schon galt allgemein 1 : 0 als Resultat , als unerwartet
das schon längst verdiente 2 . Tor fällt . Bieber ist über¬
rascht , klappt jetzt völlig zusammen / ihr Spiel wird auf¬
geregt und kopflos und die Bestürzung benutzend , fällt
von , Anstoß ab , ohne daß Bieber den Ball nochmals be¬
rührte , das 4 . Tor . Die verzweifelnde Spannung ist
gelöst / des Publikums bemächtigt sich eine grenzenlose
Begeisterung . Es entstehen noch einige gefährliche Momente
vor Biebers Tor . Drei Eckbälle bringen Beiertheim keinen
Erfolg mehr . Bein , Pfiff des Schiedsrichters , Herrn
Strudle aus Pforzheim , der sein Amt in schöner , einwand¬
freier Weise versah , ist keiner der beiden spielenden Vereine
Meister der L - ,Klasse .

Beiertheim hätte ein höheres Resultat verdient .
Biebers Mannschaft , die nur ans sympathischen , fairen
Spielern besteht , ist eine gute , ausgeglichene Elf , deren
Hanptstärke in der Verteidigung liegt . Zur besonderen
Ehre der Bieber Mannschaft muß es gesagt werden , daß
sie das Spiel in uneigennütziger Weise stets offen hielt .
Die Freundschaftsbanden , die zwischen den Rivalen um die
süddeutsche Meisterschaft geschlossen wurden , sind eine
Bürgschaft für die hohe sportliche Gesinnung beider Vereine
und ein gutes Omen für die entgültigc faire Austragung
der Meisterschaft der 11 -Klasse in Süddeutschland .* )

y Am» , d . stieb . Mit diesem Tpicl ist , entgegen des Berichte ,
die Entscheidung gefallen und Bieber Berbandomeister der Klasse 0 ,
denn rs ab , Abs. a , der Berb . - Lapnngcn kämmt in Anwendnng .

Nach diesem ist Beiertheim mit seinem ungünstigen Tvrzahl -
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Beierth . F . V - II — F . C . Frankonia Durlach I 5 : 0 .

Dem Spiel der l . Mannschaft ging ein solches der
2 . gegen Frankonia Dnrlach oorans . Dnrlach birgt be
achtenslverte Kräfte in siech die bei längerem Training
eine gute Mannschaft abgeben werden . Das Spiel stand
bei Halbheit l : 0 . Die 4 weiteren Tore waren ein Erfolg
von 4 Minuten , die wesentlich ans das Verdienst des
Beiertheimer Mittelstürmers zu setzen sind . p; .

Cannstatt .

F . G . 1896 Heilbronn - - F . V - Cannstatt 2 : l .

Das Spiel lvnr ein sehr hartnäckiges und ans beiden
Seiten wurden die größten Anstrengungen gemacht , de»
Sieg an sich zu reißen . Jedoch ans dem schlüpfrigen , durch '
weichten Boden wurde mancher Ball neben und über das
Tor geschossen. Die Cnnnstatter gaben sich die größte
Mühe - aber die Angriffe ihrer Stürmer wurden von der
Hintermannschaft Heilbronns , von der besonders der linke
Verteidiger , Herr Renkenberger , vortrefflich spielte , wieder
abgeschlagen . Der Schlußpfiff brachte obiges Resultat .

R, .

Franksurt -Bockenhcim.

Bockenh . F . C . Helvetia I — Frankfurter F . C . 02 I 3 : 2 .

F . C . 02 konnte das Vorspiel mit 2 : 0 gewinnen
und war man deshalb auf dieses Spiel gespannt , umsomehr ,
als Helvetia im vergangenen Jahr in Klasse R spielte .
Beide Mannschaften leisteten ein offenes Spiel . Gleich
zu Anfang konnte 02 , durch ein Verschulden des einen
Verteidigers von Helvetia , einsenden . Mit diesem Resultat
wurden auch die Seiten gewechselt. Jetzt war H . etwas
im Vorteil und konnte auch gleichziehen . Das Spiel
wurde jetzt, da es znm Schluffe ging und jeder den Sieg
an sich reißen wollte , sehr lebhaft . 02 konnte wieder
einen Erfolg buchen , dem dann in den letzten fünf Minuten
B . zwei Erfolge , worunter ein l 1 m , entgegensetzen konnte .

k . H .

Cassel .

C . F . V . II V . B . V . 1904 Herkules 8 : 2

Rach längerer Zeit stand die 2 . Mannschaft des C .
F . V - mal wieder einem hiesigen Gegner gegenüber und
zeigte , trotz der tropischen Hitze, ein ziemlich flottes und
gutes Spiel . Bereits in der 3 . Minute sendet Hnmbnrg
sicher ein , dem 2 Minuten später Tölke , durch einen Elfmeter
ein zweites Tor anreiht . Bald daraus revanchiert sich
Herkules ebenfalls durch einen Elfmeter . Obwohl das
Spiel gleichmäßig verteilt ist, und bei Herkules Kuhn
hervorragendes leistet , ist der C . F . V . durch Tölke und
Gennit noch je zweimal erfolgreich . Stand bei Halbzeit 0 : 2 .

In der zweiten Hälfte ist Herkules meist im Angriff ,
jedoch ist es hier das sichere Spiel von Amende und
Schäfer , die jeden Angriff zunichte machen . In der letzten
Viertelstunde geheil die Stürmer des E . F . V - wieder
energischer vor und sind dieselben noch zweimal erfolgreich .

Borhültiiis von 7 : ö aeaen Bieber mit >i : 4 unterlegen , nach folgen¬
der Berechnung : Tore für , geteilt durch Tore gegen , geteilt durch
An .vchl der Spiele

Beiertheim Bieber

Sportzeitung .

kür unseren , so M aus ckem lieben Zesclneckenen
LporlskoIIegen Weimer .

l^ cki alllrufrüb bist cku gescbiecken
Du lieber , ßuter Camerack ;
IKur liur^e Î ebensseit war ciir bescbiecken
Mrt rubst cku scbon im küblen Orab .

kan Jüngling , ecbten ckeutscben Llutes
Voll ckeutscber LnerZie unck Crack ,
Warck in cker Llüte seiner ^ uZenck
Vom 8cbicksal Zrausam bingerakkt.

Verebrt von allen ckie ibn kannten ,
8ympatbisck jeckem , cker ibn sab ,
8o stanck er in cker LportZescbicbte
^ Is bell erleucbtenck Vorbilck cka .

8o kraftvoll er im bussball streite
Den OeZnern aucb ckie 8tirne bot ,
Nusst einem er ckocb unterlieZen
Dem -VlerweltberwinZer Tock.

Cuk ' sankt , britr Reimer , ckeine Labre
lckmscbwebt ein beller Olorienscbein ,
Orinn siebt mit blammenßlanr gescbrieben :
Du wirst uns unvergessb

'cb sein .

üewickmet von 8einea Kollegen äes
^uäwiZskakener Lportclub OermsniL 1904 .

Athletik.
Stuttgart . Die Daimler Motoren - Fabrik Stuttgart -

Untertürkheim hat z >l den am 9 . August von dem F . E .
Stuttgarter Kickers veranstalteten 4 . nationalen olympischen
Spielen einen „ M ereedes " Wanderpreis gestiftet , welcher
in der gemischten 1500 m Stafette (4 Mann 800 , 400 ,
200 , 100 ir>) zum Austrag gelangt . Der Wanderpreis
geht in den endgültigen Besitz desjenigen Vereines über ,
welcher 2 mal nacheinander Sieger bleibt , oder ihn 3 mal
in beliebigen Zwischenräumen gewinnt .

Nachnennungen für das 1500 in Stafettenlausen
werden bis Mittwoch , 5 . Anglist , ohne Erhöhung des
Einsatzes von Herrn Heinrich Maulick , Stuttgart ,
Hensteigstraße 27 ö , entgegengenommen .

Der Heddernheimer F . C . (Heddernheim -Franks , a . Al . )
hält am 6 . September ds . Js . dortselbst ein nationales
Meeting unter Aufsicht der D . S . B . f . A . ab . Es ist
für ein sehr reichhaltiges Programm gesorgt , welches von
Herrn Jean Dahlmann , Heddernheim bei Frankfurt
a . M . zu habeil ist . Der Dreikampf besteht aus 100 m
Laufen , Kngelwerfen ( 5 und Dreisprung . Meldeschluß
ist am 27 . August . Nachmeldnngen sind bei doppeltem
Einsatz gestattet .

4 . Olympisches Spielfest des Freiburger F . C . Stach
längerem Zeitraum veranstaltete der Freiburger F . C . am
letzten Samstag und Sonntag , den 25 . und 26 . Juli ,
wiederum ein lokales athletisches Sportfest , das in glänzen -
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der Weise den Beweis erbracht hat / daß in Freiburg auch
für Leichtathletik großes Interesse vorhanden ist und das;
es bislang nur an Gelegenheit gefehlt hat , dieses Interesse
zuin Ausdruck bringe » zu könne » .

Besonders erfreulich war , daß von den Fußballvereiuen
diejenigen , welche fnßbailsportlich unbeschriebene Blätter
sind , regen Anteil genommen haben und teilweis sehr
hoffnungsvolle Kräfte gestellt baben .

Das Sportfest verlies zur vollsten Zufriedenheit aller
Beteiligten , was auch abends ans dem Festkommers all¬
seitig anerkannt wurde . Herr Prof . Stütz hielt eine
glänzende Rede über die nationale Bedeutung der Körper¬
pflege und die Aufgabe der Städte die Körperpflege zu
fördern . Seine zündende Rede löste eine nicht enden¬
wollende Begeisterung der zahlreiche » Anwesende » ans .

Rachstehend die Resultate :
Samstag nachm . Schülerkonknrrenze » ,

offen für alle Schüler der hiesigeil Mittelschulen :
1 . Fußbcillzielstoßen . 1 . Hensler , Willy (alte Oberrealschnle ) ;2 . Raus . W . (a . O - R .) ; 3 . Treupel , W . (a . O - R .)
2 . Cricketbnlllverfeu . l . Mechliug , Heinrich (n . O . R .) 71,98 m ;2 . Levi , E . iBertholdyymiiasiuiii) ; 8. Moser, A. (neue O . R .)3 . Dreikampf (Weitsprnng, 100 m Lauf , Kugelstoßen ) . 1 . Stigler ,F . <a . O - R .) 26 'H Pkt. : 2 . Weckerle, O . Piene O . R . i ; 8 . Lein

(B . G .) und Allgeier (a . O . R .)
4 . Stafetteulauf 400 in, 4 Mann . Sieger : F . V . FreiburgerGymnasien älOH Sek -
5 . 100 io Dreibeiulaufen . 1 . Rans - Steiert ja - O . R .) 15 Sek . ;2 . Banzhaf-Steiger (n - O . R .)
6 . 100 in Lauf nin die Meisterschaft der hiesigen Mittelschulen .

1 . Geiges , Heini (B . G .) 12p - Sek. ; 2 . Stumpf , Robert (B . G -) ;8 . Allgeier (a . O . R .)
Sonntag niorgen 7 ' I Uhr Iuniorenkonkurrenzen :
1 . 1000 rn Lauf. 1 . Hensler , W . (a . O . R . ) ; 2 . Ellwanger,

(F . F . C-) ; 8 . Monnay, CH. (Friedrichghmnasinm).2 . Vierkampf (s.. Dreisprung mit Anlauf, b . 200 in Lauf,o . Schlenderballwerfen, 6 . Kugelstoßen ) . 1 . Waidner, Heinrich (F.F . C.) 28V. Pkt. : 2 . Figy , A . (F . C . Frankvnia ) ; 8 . Burg . K . (Frbg .Tnrnpcrein) .
8 . Hochsprung mit Anlauf. 1 . Waidner , H . <F . F . C.) 1,50 in ;2 . Figy, A . (Frankonia) ; 8 . Ellwanger , LI . (F . F . C .)

Seniorenkouknrrenzen :
t . Fußballweitstoß. 1 . Weber, Jos . (F . F . C .) 54,80 in ; 2 . Lich¬

tenberg, Caniill (F . F . C .) ; 8 . Kübele , K . (F . C. Sparta ) ; 4 . Burkart,PH . (F . F . C.)
2 . Speerwerfen, l . Weber, Jos . (F . F . C.) 41,26 in ; 2 . Bnrkart,

PH . lF. F . C . ) ; 8 . Banzhaf, Hermann (F . F . C .)
8. Hürdenlnnf 110 in . 1 . Glaser , Jos . (F . F . C.) 18p- Sek .;2 . Manien , Hans und Friedrich, Hans (F . F . C.)
4 . Dreisprung, l . Burkart , PH . (F - F . C.) 11,40 in ; 2 . Hardt ,K . (Turnerbund ) ; 8 . Obermaier , Ludlvig lF . C, Viktoria ) .
5 . Fünfkampf ( Schleuderball, Stcinstoßen , Weitsprung , Hoch¬sprung, 200 in Lauf) . 1 . Bnrkart , PH . (F . F . C.) 50 Pkt. ; 2. Heim,Hans (F . F . C.) ; 3 . Obermaier , Ludlvig (F . C - Viktoria).
6 . Stabhochsprung. 1 . Bnrkart , PH . (F . F . C.) 2,95 in ; 2 . Heim ,Hans (F . F . C-> Beide Konkurrenten stellten bei diesen Resultatendie Fortsetzung der Sprünge mit Rücksicht ans die folgenden Kon¬

kurrenzen , an denen sic teilnahmen, ein.
7 . Diskuswerfen, l . Bnrkart , PH . (F . F . C .) 80,85 in ; 2 - Weber ,Jos . lF . F . C .) ; 8 . Heim , Hans (F . F . C .) ; 4 . Veit, K . (Athl. Sp . B .)8 . 400 in Stafetteulauf . t . F . F . C . 1 , 48 ^ - Sek . ; 2 . F . F.C . II ; 8 . F . C . Viktoria.
9 . Kugelstoßen , l . Bnrkart , PH . ( F . F . C-) 9,50 in ; 2 . Weber ,Jos . (F - F - C.) ; 8. Veit, K . (F . C. Sparta ) ; 4 . Heim, H . (F- F . C.)10 . 100 in Lauf um die Meisterschaft von Freibnrg . 1 . Maule»,Hans (F . F . C .) 11V » Sek. : 2 . Bnrkart , PH .. Friedrich, Hans (F . F . Col l . Dauerlauf über 1500 nr. l . Glaser , Jos . <F . F . C -) ; 2 . Kalt,Julius ( F . F . V - 04 ) ; 3 . Hensler , Willy (a . O . R .)

12 . Griechisch-römischer Ringkampf, n. Leichtgewicht , l . Biasizzo ,G . (A - B . Germania Hcrdern) ; 2 . Keffer , Albert sA - Sp - V .> ;8 . Jager , Friedr . (A - Sp . V .) ; 4. Mayer , Heinr . (Germania Herdern) .b. Mittelgelvicht . 1 . Benk, I . <A . Sp . V .t ; 2 . Bühler, Jean
(A - 2p . V .) ; 8 . Obermaier, L . ( F . C . Viktoria) ; 4 . Brodbuk , K .
1A . Sp . V .)

e . Schwergewicht . 1 . Albiez , Perer lA . Sp . V -) ; 2 . Jiinger ,Arthur (A . Sp . V >; 8 . Metzger , Jos - <A . Sp . V .)

8püi-1vel-ein : Viktoria : ^ okaiienbui-g

Zolintgg äen 9 . -XuZu8l 1908

II. WM olMMkdk 8KIk
^ im KZI . ? 3i-k 5ciiölibu8cff .

14 jivlikurrenren : : rslilreicke klirenpfeke
KadiinalännMn sinä nur KSASn <1oppolt.su l'nimatx

Asstattst unck sinck Lu rlallten an Herrn
Otto Osrmer , Stelnxssse 2.

1 . Sportfest der Nürnberg - Fürther Fußball - Verein .Am Sonntag / den 26 . Juli / veranstalteten die Nürnberg -
Fürther F . V . — I . F . C . kffürnberg , F . C . Franken ,
F . C . Ätoris , F . C . Coneordig / F . C . Wacker in Nürnberg ,
Sp . Vg . Fürth , F . C . Union Fürth , F . M . d . T . Bd .
Erlangen und F . C . Hersbrnck — auf deni Sportplatz des
F . C . Franken an der Grünstr . in Nürnberg St . Leonhard
ihr erstes Sportfest , zu dem von den teilnehmenden Vereinen
77 Einzelkämpfer , 12 Mannschaften für die 400 w>- und
6 Mannschaften für die 1000 in Stafette gemeldet waren .

Die Veranstaltung übertraf alle Erwartungen nnd
brachte in jeder Beziehung vollsten Erfolg . Gute Leistlingen
der Teilnehmer , prächtige Einzelkämpfe und die imposanten
Stafettenlänfe rissen sowohl bei den Vorkämpfen am Vor¬
mittag , als insbesondere bei den Entscheidungskämpfen am
Nachmittag infolge des schönen Wetters die recht zahlreich
erschienene Zuschanermenge oft zu Beifallskundgebungen
spontanster Art hin . Die ganze Veranstaltung zeigte , daß
derartige , von einer großen Vereinigung veranstalteten
lokalen Kämpfe beim Publikum und den Sportliebhabern
mindestens denselben Anklang finden , wie das Zusammen¬
treffen auswärtiger internationaler Größen . Die einzelnen
Leistungen unserer einheimischcu Leichtathleten ließen in
den verschiedenen Sprung -, Wurf - und Laufübungeu durch¬
aus nichts z» wünschen übrig , ja übertrafen , besonders in
zwei Einzelleistungen , selbst die kühnsten Erwartungen )
vermochre doch Gmein er - Fürth im Weitsprnng ans dem
Stand die Rekordleistung von 2,99 in zu erreichen , nnd
war es Hemmerlein - Fürth gelungen , den bisher von
Ban in ei st er - Franken gehaltenen Weltrekord im Kugel -
lverfen von 19,20 in auf 20,24 rn zu erhöhen . Alles
bisher Dagewesene stellte der 1000 in Stafettenlauf in
den Schatten ) das Bild , das die 60 sich ständig ablösenden
Leichtathletiker in ihren aufregenden Läufen boten , mit
der Abwechslung in den Aussichten , der Spannung , wenn
Mann um Mann Raum geivauu oder verlor , die anf -
munteruden Zurufe und Beifallskundgebungen der Zn -
schauermenge , gab dem ganzen Ereignis den richtigen , echt
sportlichen Abschluß .

Die Nürnberg - Fürther F . V . können mit Befriedigung
und Genugtuung auf ihr erstes Sportfest zurückblicken und
ist zu hoffen , daß die jährliche Wiederholung der Verau
staltnng sehr zur weiteren Entwicklung des Äthletiksportes
beitrageil und so bei der Allgemeinheit auf immer größeres
Verständnis nnd Interesse stoßen werden .
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Liackstebend folgen die Resultate ;
1 . 100 in Schülerlnufen. 1 . Zink-Noris 10 Sek , 2 , Steiner -Noris .
2 , Dreikampf für Schüler. 1 . Koch -Noris 14 Punkte, 2 . Wnnder-

Sp . Vg . Fürth .
0 . 50 m Pansen. I . Banmeister- Franken 0 Sek., 2 . Gmeiner-

Sp . Pp - Fürth , 0 . Belz- Sp , Vg . Fürth .
4 . 100 in. Pausen. 1 . Baumeister 11V» Sek -, 2 . Drechsler-Noris ,

3 . Belz, 4 , Adelbert- 1 . F . C. Nürnb , 5 . Kapser-Franken.
5 . 400 in Borgabelaufen- l . Bnrge-r- Sp . Vg. Fürth 56^

, » Sek .,
2 . Dorner -Noris (sümtl . je 0 in Borg .) .

6 . 1500 in Borgabelaufen . l . Böhm- Franken 4,21 Min -, 2.
Bauer -Franken ( diese beiden vom Mal ) , 3 , Krauß -Wacker, Rehm-
1 . F - C . Nürnberg (beide je 50 in Vorgabe) .

7 . 400 ni Stafettenlaufen , l . Noris 14 50 '/» Sek. , 2 . u . 3 . 2p .
Vg . Fürth und 1 . F . C. Nürnberg je 51 Sek. — Leider war im
Vorlauf die ausgezeichnete L - Stafette des 1 , F . C - Nürnberg , die
ini Training stets Zeiten zwischen 48 '/» und 49 Sek. erzielte, infolge
Versehens eines Teilnehmers ausgeschieden .

8 . 1000 n» Stafettenlauf . 1 . Noris 2,8 "
, » Min, , 2 , Sp . Vg ,

Fürth , 8 . Franken.
d . Weitsprung, 1 . Meßner- Franken 5,68 in, 2 . . Denk - Sp . Vg .

Fürth , 3 . Baumeister- Franken.
10 . Hochsprung . 1 . Gmeiner- Sp . Vg . Fürth 1,55 in, 2 . Bau¬

meister 1,50 in , 3 .' Kreß-Noris 1,50 in.
11 . 7 ' 4 kx Kugelstoßen . 1 . Baumeister 11,93 in , 2 . Baumann -

Sp . Vg . Fürth 10,67 in , 3 , Helmreich -1 . F . C - Nürnberg 10,64 in.
12. Fnßballweitstoß , 1 . Haggenmiller- 1 , F . C , Nürnberg 50,20 in,

2. Fleischhauer- Sp . Vg . Fürth 45,90 in , 8 . Herold-Noris 42,50 ni (die
beiden Favoriten Stich und Martin vom 1 . F . C . Nürnberg waren
leider im letzten Augenblick an der Teilnahme verhindert ; es ist dies
um so bedauerlicher, als Stich es bereits auf 60 in gebracht hatte).

13 . Diskuswerfen , l . Baumeister 30,61 in , 2 . Ditsch -Noris ,
3 . Burger .

14. Kugelwerfen. 1 . Hemmerlein-Fürth 19,53 in , 2 . Baumeister-
Franken 18,06 in, 3 . Kreß-Noris 14,60 in (beim offiziellen Rekord¬
versuche erzielte Hemmerlein nacheinander 19,53 , 20,08 n. schließlich
20,24 ni ),

15 . Schlenderballwerfen, 1 , Baumeister 46,85 in, 2 , Hemmerlein
44,37 in , 8 . Ditsch-Noris 44,28 ni ,

16 . Speerwerfen , 1 . Baumeister 46,85 in , 2 . Kretz 35,58 in,
3 . Büttner -Noris 35,17 in.

17 - Fünfkampf (Weitsprung aus dem Stand , 100 in Laufen,
7 '/« lrx Kugelstoßen, Diskuswerfen und Hochsprung ) , 1 - Baumeister
22 Punkte, 2 - Gmeiner 18 Punkte, 3 . Ditsch 15 Punkte - ll .

Große internationale olympische Spiele in Kaisers¬
lautern . Wie einstmals zu Ehren Zeus die tapferen Söhne
Griechenlands sich in Olympia znsammenfande » , nm sich
gegenseitig zn messen nnd ihre Kräfte zn erproben iin
volkstümlichen Spiele , so hatten sich vorletzten Sonntag
nachmittags ans dem schön gelegenen , vom Walde uin -
sänmten Sportplätze der „Palatin " ans der Eselsfürth
bewährte nnd erprobte Sportsmen ans allen Gebieten der
Bewegungsspiele znm Wettstreit eingefnnden . Die Ver¬
anstaltung der olympischen Spiele erfolgte durch den
Fußbnllverein Palatia , dessen Pereinsleitnng es sich hatte
angelegen sein lassen , hervorragende auswärtige Vertreter
der olympische » Spiele für den hiesigen Sportplatz zn
gewinnen . Im Jahre 1904 war es das erstemal , daß
ans dem gleichen Sportplatz eine größere Anzahl Ange¬
höriger der Bewegungsspiele znm Wettkampfe antrat .
Schon damals konnte man einzelne hervorragende Leis¬
tungen , so im Disknswersen und Steinstoßen , bewundern .
Die diesjährige Veranstaltung wurde in viel größerem
Rahmen dnrchgesührt nnd auch die einzelnen Leistungen
zeugten von weiterer Vervollkommnung in der Pflege der
Bewegungsspiele , die ja auch bei uns in Kaiserslautern
eine gute Heimstätte gesunden und bereits hier anerkennens¬
werte Erfolge gezeitigt hat . Rieht nur der ausgesprochene
Kenner nnd begeisterte Anhänger der Bewegungsspiele ,
auch der Laie konnte sich erfreuen , an diesen den Körper
stählenden nnd abhärtenden Uebnngen . Die Teilnahme
des Publikums war eine gute .

Für die Wettkämpfe waren dem Verein von privater
Seite , ebenso von der hiesigen Stadtverwaltung Zuwend¬

ungen gemacht worden , so daß außer den üblichen Aus¬
zeichnungen wertvolle , hübsche Ehrenpreise hinnnsgegeben
werden konnten . Die verschiedenen Bewegungsspiele wurden
in flotter Änseinanderfolge znm Anstrag gebracht .

(Resultate folgen ) .

Internationale Olympische Spiele in Mannheim.
Die internation . olympischen Spiele der Mannheimer

Viktoria übertrafen den erwarteten Erfolg bei weitem .
Ungefähr 3000 Personen nmzännten den Viktoria - Sport¬
platz . Oberst v . Winterfeldt , Major v . Meerkatz und eine
größere Anzahl Offiziere , Vertreter des Staates nnd der
Stadt waren anwesend nnd zeigten durch Beifalls -Kund¬
gebungen ihr Interesse an den gebotenen Leistungen , die
zu den besten deutschen Erfolgen zählen . Zwei deutsche
Rekorde wurden ansgestellt von Lichtenberger - Pforzheim
und Trantmann Viktoria - Mannheim .

Telegraphischer Bericht : 50 m Juniorlauf . l . Pieper , Franks .
50 in Seniorlauf . 1 . Trautiuanu , Mannheim 5" , » Sek ,
100 in Seniorlauf . 1 . Trautmann , Mannheini .
400 in Juniorlauf . 1 , .Klein , Mannheim 53^/s Sek .
400 in Stafettenlauf . 1 . M . T , B , München 4lV/» Sek.
1000 in Juniorlauf . 1 Schäfer, Mannheim 2 Min . 44 "/» Sek -
1500 in Seniorlauf . 1 . Kiefer , Frankfurt 4 Min . 27tz» Sek -
3000 in Stafettenlauf , 1 . Kickers, Frankfurt 8 Min , 39 '

, » Sek .
100 in Lauf, Meisterschaft , l . Trautmann , Mannheim,
Kugelstoßen - 1 , Renner, Ludwigshafen ,
Schlenderballwerfen. 1 , Kaltenbach , München 50,54 in.
Dreikampf, Senioren , 1 , Trautmann , Mannheim .
Hochsprung . 1 . Kaltenbach , München ,
Steinftotzen, 1 . Lichtenberger, Pforzheim 8,21 in . Rekordversuch

gelungen, neuer deutscher Rekord 8,51 " in .
Weitsprung. 1 , Trautmann , Mannheim.
Fnßballweitstoß. 1 . Trautmann , Mannheim.
800 in komb- Stafette . 1 - Kickers, Frankfurt ,
Treikampf, Junioren , 1 . Gleiß, F . V . Karlsruhe .

(Ausführlicher Bericht folgt.)

Werband südd . IußbaL -Wereine .
Neuorganisation.

In folgendem unterbreitet der Vorstand den Berbandsvereinen
die auf dem Bertretertag zu genehmigende Neuorganisation des
Perbandes ,

Die Neuorganisation bedingt eine so fundamentale Aenderung
unserer Satzungen , daß ein Hinweis auf die einzelnen nicht genügt,
um ein Verständnis herbeiznführeu. Dagegen ist die Neugliederung
eine derart glückliche , daß ein besonderes Hervorheben der dadurch
erzielten Vorzüge unnötig erscheint und für eine einmütige Annahme,unter evtl , Berücksichtigung einzelner Spezialwünsche, spricht.

Die nunmehrige folgerichtige Zusammensetzung der Satzungen
gibt ohne weiteres jedermann Aufschluß über alle unsere innersten
Interessen betreffenden Angelegenheiten; die Neugestaltung der
Satzungen bezweckt aber auch ganz besonders, die Einführung in
dieselben zu erleichtern . Daß dies gelungen sein dürfte, lpird jeder¬
mann nach dem Studium derselben zugestehen müssen .

Auf die durchgreifendsten Aeuderungen wollen wir kurz Hin¬
weisen , Als ganz selbstverständliche Forderung hat sich der Wunsch
heransgebildet, denjenigen Behörden eine Selbständigkeit zu geben ,
die bisher die relativ meiste Arbeit zu vollbringen hatten und die
dabei noch den Vorzug der genauen Kenntnis der örtlichen Ver¬
hältnisse genießen. Dies aber sind die Gauverwaltungen . Hatten
diese seither nur immer die Erhebnngsarbeiten anzustellen , ohne
weitere Machtbefugnis, so sollen sie künftig in voller Selbständigkeit
ihre eigenen Interessen behandeln nnd selbst über das Wohl und
Wehe ihrer eigenen Vereine wachen und urteilen ; die Gaue müssen
Selbstverwaltung haben. Damit werden aber ganz selbstverständlich
die oberen Behörden in einer Weise entlastet, die es diesen ermög¬
licht, großzügige Politik mit Erfolg in Angriff zu nehmen , weil
ihnen eben die Erledigung von Kleinarbeit ' bis auf ein Minimum
erspart wird, dadurch , daß die Behörden, die mit den einzelnen
Vereinen leben und in ständiger Fühlung sind , die zuständigen
Arbeiten selbständig erledigen.

Wir bitten, nachfolgenden Entwurf einem genauen Studium zu
unterziehen nnd solchem eine geneigteAufnahme zu bereiten- Eventuelle
Wünsche und Anregungen bitten Ivir an den Unterzeichneten zu richten -

Max Dettinger , l . Vors . , Pforzheim , Calwerstr. 52 .
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I . Teil.

OrunMeset ^e .

^gme unä ^usdeknung .
8 >-

Osr Verband süddsutssbsr 4'us8bal1versin6
( V . s . I? . V . ) wurde -E 17 . Oktober 1t>97 in
Xarlsrubs gsgründst und wird gsbiidst aus dsn -
^ snigsnl ^ussballvsrsinigungsn , wslebs vorlisgsnds
8at2UNg6N annslnnsn .

8 -' .
Osr Verband südd . 4^

. V . srstrsekt sieb übsr
gan ^ 8üddsutsobland , 6 . 6 . von dsr Obsin -^lain - ,
47absgrSNM, l) 62W . prsussisob -säobsisobsn Orsn ^s
iin Uordsn (sinsoblissslioli IVissbadsn und dsr
aul odsr in dsr Iläbs clor rsclnon Nainssits
lisgsndsn 8tädts ) bis 2ur 8eliw 6i26rgrsn 2S iin
8üdsn , von dsr IranLÖsissbsn Orsn ^s iin IVsstsn
bis 2 ur östsrrsiebisobsn Orsn ^s iin Osten .

8
Osr Vsrband teilt ssin Osbist sin in Xrsiss ,

Oaus und nötigsnlalls Osriirks .
I . Hordkrsis .

1 . Nittslinaingau .
2 . 8üdinaii>gau .
3 . IVestinaingau .
4 . Ksskargau .

II . IVsstkrsis .
5 . Vlittslrbsingau .
6 . Olal^gnu.
7 . 8aargau .

III . Ostkrsis .
d . Ostinaingau . I
9 . (Inn Nittsltranksn .

10 . Oonaugau .
I I . Oau Obsrba/srn .

IV . 8 üdkrsis .
12 . Oau Uiitslbadsn
1 .1 . Obsrrbeingau .
14 . Oau 8sbwabsn .
2 wsoks Austragung <1 or ldeistsrsobatrsspisls

kann 6 io Kreis - bsriw . Oaubsbörds init Osnslnni -
gung dss Vorstandes ciis Krsiss bsr:w . Onus in
Ossirks sintsilsn . (8is1cs 51 ) .

kUbe und 2 ugeköriskeit.
8 4 .

OisOarbsn <1s8 Vsrbandss sind : wsiss -scbwarr :
(wsissss Hemd >nit Vb^siebsn und sobwar ^s ldoss
Iur 8pislsrrsprä 86nt .ativ 6rV 6rband 8Niann 8 oIisI't6n) .

8 5 .
Osr Vsrband südd . 4'

. V . ist Nitglisd dss
„ Osutsslisn Oussball -Oundss " und dssssn 8at 2 -
ungsn untsrworlsn . Our dis Verband 8 versink
stimnisn in nllsn 8 it 2ungsn dss I) . 4'

. L . nur dis
olbLisllsn Vsibandsvsrtreter .

Oissslbsn babsn als solclis 8 it 2 in nllsn
Vorstandssit ^ungsn und Vsrtrstsrvsrsaininlungsn

ds8 Vsrbandss . Osr Vorstand kann dis Oundss -
vsrtrstsr aus bssondsrsn Oründsn ausdrüskliclt
autlordsrn , an sinsr Vorstandssit ^ung tsil ^u-
nsbnrsn , in wslebsin Oalls A 44 ^ .bs . I in Kralt
tritt .

Antrags an dsn O . O . 0 . können nur durob
dsn Vsrbandsvorstand bs 2w . dis Oundssvsrtrstsr
gsstsllt wsrdsn .

2vveck und lViittel.

8 6 .
Osr kiwsek ds8 Vsrbandss int :

1 . VsrsinignngdsrsüddsutsobsnOassnsportvsrsins
2 ur tatkräktigsn Nitwirkung nn dsr dsutsobsn

8portbswsgung .
2 . Verbreitung und Hebung dsn ^ ssosiations -

Oussballsportss nasli sillbsitliobsn Osgslll .
1 . Vertretung ssinsr Nitglisdsr irn Osutnslisn

Ounndallbund und gsgsdsnsnlnlln bei dsn 8tn.nt -
lieksn und ntndtinolrsn Osliördsn .

8
Ois Nittsl ?ur Orrsiolrung nsinsn Î vvsslcsn sind :

1 . Olnninünnigs Vsrbrsitung dss Vsnosintions -Ouns-
dallspisln dursli Veranstaltung von Vsröands -
insintsrsolin .I'rs - , nationnlsn und intsrnntionnlsn
8pislsn und Osnolintlung von Nittsln 2ur
Orrsiokung disssr 2ivssks .

2 . Oinvcirkung nul dis öKsntlielrs Nsinung durolr
^Vort und ^ liritt , uin ds .8 Vsrstündnin lür dsn
IVsrt körpsrlislrsr Osbungsn , bsnondsrn auolc
6si 8ol >ulbs1cörclsn und in ltlilitärkrsissn 2 u
ivseksn und 2u ^tlsgsn .

3 . Vsrdot näintliolisr IVsttspisls gegen Violitvsr -
knndsvsrsins , olins nu8drüeklio6s Orlnuönin dss
8pis1g.U8866u8S68.

4 . 8o61io6tung von 8trsitiglrsitsn ^ vviselisn Vsr -
bnndnvsrsinsn .

5 . ItsolNs ^rsellung über alls sportliolisn Vorkonnn -
ni886 innsr6n16 nsinsr Orsn ^sn , noivis ausnsr -
linlb clsrssllisn , soweit Vsrbnndsvsrsins in 4"

rage
koininsn .

6 . Ilntsrstüt/ .ung säintlielisr Anderer sportlichen
Osstrsbungsn dsr V^srbnndsvsrsins , sovsit
dies init dsn Intsrssssn dss Vsrdnndss
vsrsinhnr ist .

OrZunisation .

Ositung .

8
Ois I .situng dss Vsrbnndss liegt in dsn

Oülldsn :
n) dss Vsrhnndsvorstnndss ,
k ). dss 8pis1nu8sc6us8S8 (nur in 8pislnngslegsn -

hsitsn ) ,
e) dsr Xrsisbsliördsn ,
d ) dsr Onubsliördsn .
8 . Olliolitsn und ksslrte dsr Oskördsn .

8
a) VsrIiandsvorstand :

1 . Osprüssntation dss Vsrhundss ,
2 . ^ .ulnahrns und Tlusselduss von Nitglisdsrn ,
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3 . OnlirnnA clor Voroill8- , NitAÜoclor- n . ^ .cir088 on-
In8lon ,

4 . X.L880N - nncl VorrnÖAON8VOrWsItNNA,
5 . LoliancllnnA von Lornknn »on ZoZon 8piolnn8 -

8olin88 nncl Xroi8bolrörclon ,
6 . OnlirnnA clor 8 ol»rvnr20n Oi8to nncl Liontrollo

nbor nllo 8trLkon ,
7 . ^ norlronnnnA clor 8ioAor nn3 clon Llsistor -

80tia4t,88pi6l6N ,
8 . Lolinncllnn ^ allor OrnZon , 80vvoit sie nielrt

anclorn Oolrörclon 2n^orvio 8 on 8in6 ,
9 . Oo8 t80 t !2llNA clo8 Vortrotortkc^ 08 .

l>) 8piolnn88otin88:
1 . OnrolilnlrrnnA clor VorbLncl88oIiln888piolo nllor

Xln880N ,
2 . NolclunZ c>08 Vorbnnclsrnoi8tor8 an clon 8xiol -

g.N88oliN88 clo8 O . O . 8 . ,
3 . LolinncllnnA von Vor 8 tÖ 880n AOgon clio Vor-

l) NNcl 88 Nt2 NNA0N , 8ol°orn 08 8ioll NIN Vorl >nncl8-
8oliln888 ^ iolo clrolrt,

4 . Loli8 .n6InnA von LornlnnAon AOAON I^roi8l»o-
8 oliln 880 in 8 ^) iolLNAOlOAOnlloitON ,

5 . 1'' nlirnnn 6er 8c4iiocl8llc4Norli8ton,
<>. ^ uistollnnn von rtzprnsontntivon Vordnncl8-

rnnnn8olinfton ,
7 . OolinncllnnZ 8äinlIiolior vor8lolioncl niolit nälror

ÄNAOAobonor8piolÄNAo1oAonlioilon , 8osorn 80 loll0
niolil in clio Xoinpoton ^ clor Lroi8 - l>02XV . Onn -
boliörclon lallon .

o ) Lroisdoliörclo :
1 . OnrolikülrrnnA clor Xi6i8insi8ror8olinlt88 ^ iolo ,
2 . lcloIclunZclor I^roi8inoi8tor an 6on8piolg .n88olrn88 ,
3 . OrtoilnnZ von 8^)ioIorl3.nl >ni8 AO^ on Molilvor -

knncOvoroino un6 OnlirnnZ oinsr Xonlro1Ii8lo
lriornbor ,

4 . OnlirnnZ clor 8ol',iocl8riolit6rIi8to ( clor vorn Onn
nnorlrannton 8oiriocl8riotitor) ,

5 . Oolig-ncllnnZ von Oo5olirvorclon nncl Oroto8ton
in Lroi88 ^ io1anAoloAOnIroilon nncl öolinncllnnA
von IlorntNllAON AOAON Onnl »080lilÜ880 ,

l>. OolinncllnnA 8ninliioiror vor8t,olioncl niolrl nälror
LNAOAobonor ^ nAoloAonlroiton, 8oforn 8o1ollO
niolrl in clio Xornpolonr : clor Onndolrörclon lnllon .

6 ) Onnbolrörclon :
1 . 8^ iolorinolclnnA ( V.n- , Vli- , Oinino16nnA , Oin -

lorclornnA clor NoIcloli8ton) ,
2 . ^ norlconnnnA clor 8oliio<i8iic:Irtor nncl Oniirun ^

clor 8c4nocl8riolil6rIi8lon.
3 . OuroliliilirnnA clor (4g.uinol8l6r8c;lncll8S ^ iolo ,
4 . Lolig .n<ZlnnA von Vor8l088on ZoZon äio Vor-

l) LN<l88g,t2UNA0N in Og .n8^iolnnAoloAOnlroilon,
5 . OolrnncllnnA iillor 8lroiliAlroilon 2 rvi8olron

Vsrsinon nn4 NilAÜoäorn innorlinlk <lo8 6nno8 ,
6 . lclolclnn^ clor (4nninoi8lor an clio l^roi8bolrörclo,
7 . Oo8l8ol^nnA clor Onuls -Ao .

2n8gininsn80t2nn § clor Vorlranä 8 be¬
ll ör clon uncl VortoilunZ cloron l ? nn1ctionon .

8 io.
n) Vsrl )Lncl8Vor8tnn4:

1 . I . Vor 8Ü 2 on 6 or ( I^oitnuZ clor VorbnininlnnAon
nncl 8 il2nnKon , VortrstnnA clo 8 VsrliLnclo 8 ) ,

2 . 2 . Vor 8 il 2onclor ( Vortrotun » <lo8 1 . Vor 8 it 20n6on ,
8olcvg .r 20 I ^i8lo , IvontroI1 - In8lo übor allo 8trs4on ) ,

3 . l . 8oliril 'll 'üIiror (^ .ulns,InuoA08noIro , ^ binol -
4 NNA 0 N , öornlllNA AOASN 8 ^ io 1nN 886 l »U 88 nncl
Xroi8boliörclo , nllo Liorro8pon6sn20n , 80vcoit
8is niolct clio nbriZon Vor8tnncl8nrilAlioclor bo-
trolksn ) ,

4 . 2 . 8ol»ril 'rlllliror (4"üIirunA clor In 8to clor clsin
Vorbnn 6 nnAollöriAon Voroino , 80vcio cloron
^ .clro886n , l?nlirnn ^ nncl VorvnkrnnA 6or
Voroin 8initAlioclor- nncl Vor8tnucl8li 8t,on , Vor-
vvaltnnA clor Vordg,n688Ätrinn ^ on nncl 8traf -
lcocloxo , 8ovvio clor oinAoroiolcton Vorsin 8 -
8g.irrunASn , l ^ nlcrunA 6 or VortrotorÜ 8to nncl
>lo 8 ? rotolcoll 8 boi clon Vorl >g.ncl8 tnAon nncl
Vor8tancl88it2nnAon ) ,

5 . Xs .88ioror ( l^ n88on4ülirnnA nncl clio8l>62nZIioIio
l^orro8ponclonri ) ,

6 . clio Vor 8Ü20nclon clor Xroi8do1iörclon , volelio
clon 8pioIan88c:lin88 bilclon nncl LN8 ilcror Nillo
clon Vorsilrionäon nncl cloron 8lo11vorlrolor
vvnlilon.

Vor8ts .ncl8initAlio<lor nbou nl8 8oI<;lis ilcr
8liinmroolN nn8 in clon Vortroiorvor8LininlnnAon .
Von clon Vor8tnncl8initA1io<lorn «lnrl 'on nioins .18
rnolir nl8 äroi <lor8oll >on 8ta6t nn6 nioinsl8 inolir
nl8 2xvoi «loin8olbon Voroin nnAoliöron . Oor Vor-
8lancl inn88 8ioti doi ^ ,n88olioiclsn sino8 Vor8tan >l8-
niitAlioclo8 nnoli oiAONsr Wnlil orAänrion.

Vsrbnncl8vor8tnncl , 8ovcio 8xiolLN88olin88 nncl
Xroi8ko1cörclo 8incl ^NAloioli ^ .nt8iolit8orAnno clor
ilinon nntzor8tolionclon Loliörclon nncl liadon cln8
Roolit nncl clio klliolil , ilinon lcnnclAOivor6ono
8nl2nnA8vorIol2NNAOn 2N boLN8lanclsn nncl clio
8 Ll 2 NNA 8A 0 in 8,880 LrlocliAnnA clor (4 o 8 oliLl

'
ts 2N

vorg,nln88Sn.
l>) 8^>islnN88ollN88 :

1 . Vor8itiionclor ,
2 . 8tollvortrslsn <Zor Vor8it30nclsr ,
3 . 2 Loi8il2or .

Dor 8xiolan88olin88 8otrrt 8iolr nn8 clon vier
I^roi8vor8ilLOnclon 2N8nininon, 6is nnlor 8ioli clio
^coinlor vortoilon . I )io Lo8ot2nnA clor Monitor
i8l cloin Vorl >nncl8vor8lnncl nnrin^oiAon.

Dio /VuslulirunA clor in H 9 nnAoinlirton
Vnnlciionon oblioAl cloin Vor 8 il 2onclon , cvololior
clnrolr Ilnncl8oliroil )On oclor svontnsll notwoncliA
xvorclonäo 8ilriunAon clio sntz8^roolionclon Lo8oliIn85S
lisrl >oi4nliron inn88 .

Ilis VblikcltnnA von 8itrcunAsn doclnr5 clor
(lonolnniAnnA clss Vorbnncl8vor8lLn6o8 , vvolelionr
clio Ornnclo Zonau nn^uZobon 8incl .

Oor 8tollvortrot,onclo Vor 8 it 2onclo lind in clon
^ ovcoili ^ on 8il 2nnAon clio Orololcolls 3n 4ülirsn ,
clio in sigsn8 liieren nnirnloZonclo önolror oinrcu -
lrnAon 8incl , nnlorsoliriokon vorn Orolokolll 'ülrror
nncl Vor8it,rionclon.

o) Xroi8lioliörclo:
1 . Xroi8vor8it2on !ler ,
2 . Oio jo^vsiliZon Vor8il20nclsn clor oin^olnon

Onnlioliörcion nl8 Ooisirrcor, von vololion clor
8toIIvorlrolonclo Vor8itrionclo 2n vnlilon i 8 t .
Oio ^Valcl ist cloin Vorl >ancl8vorstnncl rait ^n-
toilon .
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Dis i4usfübruiig dsr in ^ !> angsfulntsn
Bunktionsn obliegt dsw Vorsitrisndsn , ^vslcbsr
durob Bundsobrsibsn oder svsntusll notwendig
wsrdsnds 8 it 2ungsn dis sntsprsobsndsn Bs -
soblüsss bsrbsitubrsn wuss .

Dis ^.bbaltung von 8 it2ungsn bsdarf dsr
Osnsbwigung dss Vsrbandsvorstandss , wslobsw
dis Oründs gsnau anxugsbsn sind .

Dsr stsllvsrtrstsnds Vorsitrisnds bat in dsn
^swsiligsn 8 it ?ungsn dis Brotokolls 2U tubrsn ,
dis in sigsns bisr ^u anriulsgsnds Büobsr ein^u-
tragsn sind , untsrsobrisbsn vorn Brotokolltübrsr
nnd Vorsit^sndsn .

d ) Daubsbördsn :
1 . Oauvorsir^sndsr ( Dsitung dsr Vsrsamwlungsn

nnd 8 it2ungsn , Vertretung dss 6 auss ) ,
2 . stsllvsrtrstsndsr Vorsitxsndsr s4.usfübrung dsr

in K 9 angsfübrtsn Bunktionsn , Bübrung dsr
Brotokolls ) ,

3 . 3 Bsisit ^sr ,
4 . 2 Brsatöbsisitrisr .

Bssoblüsss 8 ind dursb Bundsobrsibsn odsr
svsntusll notwendig wsrdsnds 8 itrrungsn bsrbsi -
^ufübrsn . Dst ^tsrs bedürfen dsr Onnsbwigung
ds 8 Vsrbandsvorstandss , wslobsw dis Dründs
genau an ^ugsbsn 8 ind .

Protokolls 8 ind in sigsns bisrxu aiwulsgsnds
Büsbsr , wslobs vorn Vorsitsisndsn nnd Brotokoll -
tubrer rru untsr ^siobnsn sind , siiwutragso .

Von dsn Llitglisdsrn dsr Onubsbördsn dürfsn
niswals inslrr als ?wsi dsin glsiobsn Vsrsin an -
gsbörsn .

lVtilsliecisctiskl .
^Kufnabws .

8 n -
Bussball vsrsins , dis dsin Verband bsitfstsn

wollen , babsn ^uvor dsrn Vsrbandsvorstand 2Uw
Xaobwsis ibrsr ordnungsgemässen Dründung nnd
Bsitung sin Bxswplar ilrrsr 8 at2 ungsn , sin Vsr-
ssiobvis ibres Vorstands und sine « ibrsr Llit -
glisdsr sin^ussndsn . Bst ^tsrs VsrLeiobnisss sind
spätsstens aw l . ikugust ^sdsn -labres 2U srnsuern ,
sotsrn niolrt dsr Vorstand sinsn frübsrsn Bsrwin
^ ur Binssndung ansst ^t.

8 12 .
DsrVsrbandsvorstand lrat innsrbalb 8 VVoobsn

naolr gssobsbensr Anmeldung über das /kut'nabws -
gesuob dss bstr . Vereins su sntsslrsidsn : vor dsr
Bntsobsiduog jsdoob inuss dis ^.nwsldung iw
Vsrbandsorgan veröKsntliobt wsrdsn . Bs stslit
dsn Vsrbandsvsrsinsn LU , innsrbalb 14 Bagsn
gegen dis /kutnabwe Binspruob rw srbsbsn . Osgsn
sine Vblebnung stslit dein bstrsffsndsn Vsrsin
sine Berufung an dsn Vsrbandstag frei . Dis i4uf-
nairws wird erst durslr Binriablung dss in ß 13
festgssststsn Bintrittsgsldss gültig .

B . Bintrittsgsl d und ösiträgs .
8 13.

Das Eintrittsgeld beträgt für ĵsdsn Verein
20 LIK . und ist 4 LVoobsn naob erfolgter /kuf-
nabws an dis Verbandskasse abrutübren .

8 14-
^.Is ^ äbrliobsn Bsitrag babsn alle Vsrsins für

^
's angstangsns 30 Llitglisdsr 10 LIK. su snt -
riobtsn .

Xsusintrstsnds Vsrsins , rvslsbs ^u dsn LIsistsr-
sobaftss ^ islsn niebt wsbr Lugsiasssn v̂erdsn
könnsn , kann auf bssondsrsn Antrag dsr Beitrag
dursb dsn Vorstand für das lautsuds Dssobafts -
^ abr bis ^ur Bälfts srwässigt vsrdsn .

Dsr Beitrag wuss innsrbalb '
/ü dabr naeb sr-

folgtsr VsröKsntliobung dss ^.utnabwsbssoblussss
bs ^ablt ssin .

Dsr Beitrag für dsn D . B . L in Bübs von
5 Bfg . pro Nitglisd wuss von dsn Vsrbands -
vsrsinsn bis spätsstsns 15 . danuar an dis Ver¬
bandskasse sntriobtst ^vsrdsn .

8 15 .
Vsrsins , dis in dsr 2>vsitsn Bälfts dss 6ls-

sobäfts^ abrss sintrstsn (naob dsw 1 . Bsbruar ) ,
^ablsn nur dsn balbsn Bsitrag .

Vsrsins , dis iw lstritsn Visrtsl dss Onssbäfts -
^ abrss bsitrstsn , sind vow Bsitrag für dissss
dabr bsfrsit .

8 16 -

/ ec/er dem Deröa/rd ü/rFe/rdr/Fe Derem , de/'
^e/'/re/r Be/f/MFLre/7?///edftt/rFe/r ö/v ^um / . ^eptö/'.
/de/rt /raedFe ^omme/r dt , dt öd ^ ad/u/rF
ddyllad/d/ert und da/r/r xu de/r Vkedtê eda/d -
5-o/e/e/r /rddt medr ^//FetaLLe/r werden . d//o/Ft
dre ^ad/unF nddt r/r/rerda/d de5 OeLedd/d/ad/-e5.

er/dedt od/re ire/tere ^ dte tBttF/ted̂ cda/t.

<1 . Bssondsrs Beitrags .

8 17 .
Lei bssondsrsn Veranlassungen könnsn auf

Drund sinss wit ir^veidrittslwsbrbsit gsfasstsn
Lssoblussss ausssrordsntliobs Xoptstsusrn tsst -
gssstst vvsrdsn. Disss sind für ^sdsn Vsrsin
vsrbindliob vds ordsntliobs Beitrags , dürfen absr
pro dabr dis Bält 'ts dss übliobsn Beitrags « ksinss -
vsgs übsrstsigsn .

D . Austritt und ^. usssbluss .

8 18-
Dsr Austritt aus dsw Verbands stsbt dsn

Vsrsinsn ^ sdsr ^sit frsi , ^
'sboob wuss dsrVsrbands -

bsitrag für das lautsnds dabr , so^vis eins svsntl .
festgesststs ausssrordsntliobs Xopfstsusr bs ^ablt
ssin .

Dis Llitglisdsr von Verbandsvsrsinsn sind
für dis von dsn lstrdsrsn bsiw Vsrbands sin -
gsgangsns 8obu1dsn an Verbandsbsiträgsn soivis
an Vsrsinsstrafsn bat'tbar.

Dis Haftbarkeit srstrsokt sieb auf alle die-
^
'
snigsn LIitglisdsr , dis bsiw Vsrbands 2 U dsr

2sit gswsldst ivarsn , als dis 8obuldsn vnt-
standsn sind .

Dis für dis siiwslnsn Llitglisdsr siob srgsbsn -
dsn Baftsuwwsn , dssglsioben dis über sirwslns
Llitglisdsr vow Vsrbands vsrbängtsn niobt bs-
rabltsn psrsönliobsn 8trafsn , sind psrsönliobn
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8ebulden dieser Nitglieder an den Verband . Oer
Vorstand ist bsreobtigt , gegen solobe 8vbuldnsr
gemäss den VerbandssatLungsn vor ^ugeben .

Vereins oder Verbandsmitglieder , die Inven¬
tar - oder Vermögensstüebe von einem unter Hinter¬
lassung von 8ebuldsn beim Verbände ausgs -
sebisdenen Verein übernommen baben , sind bis
riur Höbe des Wertes der übernommenen Invsntar -
und Vermögensstüebe an der blaitkarbeit mit¬
beteiligt .

Oie Vbmeldung bat dlireb « ingesebriebenen
Oriet Lu den 1 . 8ebritttübrer ^u erfolgen

Leim Austritt erlisebt jedes ^Vnreebt uut das
Vsrbandsvermögen .

8 19 .
Dur ^ .ussobluss eines Vereins oder Nitglisds

bann , sofern niobt obns weiteres ß 16 iu l<ralt
tritt , vom Vorstands beseblossen werden und rrwarl
1 . wegen Handlungen , die dem ^ weebs und dem

Vnseben des Verbandes oder des 8 ^»ortes Zu¬
wider sind ;

2 . wegen absiobtlioben Verstossss gegen die 8at :?-
ungen und Hiebtaebtungd . Vsrbandsbeseblüsss

O . Obrenmitgliedsobatt .

8 20.
Oer Vorstand bat das Reebt , Oersönliebbsiten ,

die sieb iu gan2 besonderer Weise uru die Ont -
wioblung des Verbandes oder des 8portss verdient
gemaebt baben , iu der jäbrliobsn ordentlieben
Vsrtrsterversammlung dis Obrenmitglisdsebatt des
Verbandes 2U beantragen . Ois Obrsnmitglisdsr
baben iu allen Versammlungen 8it ^ . Osr Vorstand
bann ein Obrsnmitglied Lus besonderen (Gründen
ausdrüobliob auüordsrn , uu einer Vorstandssitnung
teil ^ unebmen , iu welobsm Oalle ^ 44 ^ .bs 1 iu
Xratt tritt .

O . Wisderaulnabme .

8 21 .
Vereins , die obns vom Vorstand gebilligte

Oründe Lus demVsrbande ausgetreten sind , bönnen
niebt vor Ablauf des Oesebättsjabres wieder auf -
geuommen werden .

Oe8ck3kt8jski '.

8 22 .
Oas Oesebäftsjabr beginnt mit dem Verbands -

tag , <Isr jäbrliebsn ordentliellsn Vortreterver¬
sammlung , Anfang August .

Verwaltung.

8 22 .
Ois Ositung dos Verbandes liegt dem Vor¬

stand ob ; er liat «las Ruobt , im 8inuo <1or 8at ? -
uuAou übsr 6io vorbancisusu Mttol 2U vorfüZsu
uuä ciio Otiiobt , übur 6srsu Vorwonäuu » lisobou -
sobuft Lk^uIsAsn . Or muss tür clas Vurbauäs -
vsrmÖAOu au Ookalon und Inveutarisu oinstslmu ,
soweit siob diese in seinem Oesitne bednden .

8 22.
Im Orüb ^ Lbr und Herbst ( liier dem Verbands -

tuA im ^ u ^ ust vorausAebeud ) dudsu ordeutliobs
VorstLudssitrmuMu statt . Oer Vorstand ist bei
/Vnwessubeit der Hallte seiner NitAÜeder be -
seldusstäiii ^ , er bssebliesst mit eintavber 8timmen -
mebrbeit ; bei 8timm6NAl6iebbeit entsebsidst die
8timms des Vorsitzenden ; 2u «len Vorstands -
sit ^uuMn ladet der I . 8ebrit 'ttubr6r sin . ^ ul
^ ntraA von drei Vorstandsmitgliedern ist der
I . 8obril 'ttubrer verpiliebtet , binnen 11 'I 'agsn
eins Vorstaudssit ^ung silmuberulsn ; den Ort
bestimmt der Vorsitzende .

Wer oIltis vom Vorstand genebmigten Orund
Isldt , wird bis riur Ilölie von 20 Nb . in 8trats
genommen .

8 24.

Wiobtige ^ ngolsgenbeiten werden dureb
direbtes 8ebrsibeu an alle Vorstandsmitglieder
erledigt , das die Verliältuisss blar ^ulegen bat
und so abmilassen ist , dass die Antwort mit
,,^ a ^ oder „ nein " erldlgen bann . 8ämtliebe Vor -
standssitsungen und liundsobreiben sind gebeim .

8 25.
Oer Vorstand bat das Osobt , ^ ussobüsse ein -

2 U86 t 26 n , wenn er es tilr notwsnllig bält , und
bann Abgesandte iru ibnen oder riu den 8it2ungen
eines oder mebrerer Vsrbandsvsrsins entsenden .
Vlls Lsseblüsse des Vorstandes innsrbalb der
satsiungsgsmässsn Oren ^sn sind lür dis dem
Verband angebörendsn Vereins und Nitglieder
bindend , bis sie dureb Nsbrbsitsbssebluss am
Vsrbandstags umgsstosssn oder geändert werden .
2ur Oildung von Öntsrvsrbändsn ist dis Osnsbmi -
gung des Vorstandes ein ^ubolsn .

8 26.

i4.Ile 8treitigbsit6n ^wisebsn Vereinen und
Nitgliedern , sowie ^ ublagen sinLslnsr Vereins
und Nitglieder gegen andere , sinseblisssliob
Oaus ^ iel -^ ngslsgenbeitsn sind der Oaubebörde ,
8trsitiglceitsn in Xrsiss ^ isl - Angelegen -
beiten der Xreisbebörds , 8treitigbeiten in
Vsrbandsseblusspisl - ^ ngslegsnbsiten
dem 8pislau886bus8 ?.ur Ontsebsidung vorlrulegsn .
Osi 8trsitigbsiten von Nitglisdern und Vereinen
vsrsebiedsnsr Oaus , solern niebt Verbands -
spisl -^ ngelsgenbeiten in Orags bommen , ist dis
Osbörds desjenigen Oauss Zuständig , gegen
welebsn sieb die ^ nblags riebtet .

Ois einzelnen Oebördsn sind bersobtigt , im
Osdartstalls sämtliebe Oüeber der betr . Vereins
eiimussndsn .

Oalls der Verein eines Nitgliedss irgsncl
einer Oebürde in Orags bommt , so sebsidet dieses
bei der Abstimmung aus und die betreibende
Oeliörde bann sieb naeb eigenem Ormessen er¬
gänzen .

Fortsetzung folgt .
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Die verehrt. Verbandsvereine werden nochmals darauf aufmerk¬
sam gemacht , daß die ausgefüllten Vorstands - und Mitgliederlisten
vis nächsten Mittwoch den 5 . August d . I -, nachts 12 Uhr , in meinem
Besitz sein müssen, widrigenfalls eine Geldstrafe von 10 Mk . in Kraft
tritt . Meine Adresse ist nur die untenstehende:

Metz , den 2 . August >908 .
Ludwig Albert , 2 . Schriftf-, Poststraße 5 ' .

Nordkreis .
« PielerlaubniS geg . Nichtverbandsv. (Vor- u . Retourspiel ) .

Fußballelub Germania Gelnhausen — F . E - Germania Ortensverg i . H .
Rordkreisausschuß für Spielangelegenheiten.
Alb . Sohn , Frankfurt a - M -, Gluckstr. 37 .

Siidkreis .
Bestrafungen.
F . V - Zuffenhausen wird wegen Nichtantretens zu einem fest¬

gesetzten Spiel ohne rechtzeitige Mitteilung mit 20 Mk . bestraft und
har dem F . C . Krone Cannstatt die entstandenen Fahrtkosten in Höhe
von 8 Mk- 80 Pfg . innerhalb 4 Wochen znrückzuvergüten .

F . V . Zuffenhausen wird wegen Spielens gegen einen Nicht-
verbandsverein ohne Erlaubnis mit 10 Mk. bestraft.

W . Rösch vom F . C. Union Stuttgart wird wegen Beleidigung
des Schiedsrichters im Spiel F . C . Union Stuttgart gegen den
Süddeutschen F - C . Stuttgart ans die Dauer von 6 Monaten dis¬
qualifiziert (vom 5 . 8 . 08 . bis v . 2 . 00 ).

Hermann Frey vom F . C . Germania Brötzingen wird wegen
sportswidrigen Benehmens auf die Dauer von 6 Monaten disquali¬
fiziert lvom 5 . 8. 08 bis 6 . 2 . 0!>) .

Dem Gesuch deS F - C - Viktoria Pforzheim , den F . C. Union
Karlsruhe zur Austragung eines noch fälligen Retourspieles zu
zwingen , kann nicht entsprochen werden ; doch wird der F . C . Union
Karlsruhe aus sportsmännischenRücksichten aufgefordert, das 'Retour¬
spiel anszutragen .

F . C. Union Mülhausen wird anfgefordert , dem F . V . Freiburg
1004 die Fahrtkosten Freibnrg -Mülhansen und zurück innerhalb vier
Wochen zu vergüten, da das dem erstgenannten Club zur Auflage
gemachte Retourspiel nicht zum Anstrag kam-

Bekanntgabe.
Die Herren Gauschriftführer werden ersucht, mir umgehend

zwecks Ausfertigung der Diplome eine Zusammenstellung der Ergeb¬
nisse der Gauspiele 1007/08 aller Klassen und Abteilungen znkommen
zu lassen . Die Resultate sind in dieser Zusammenstellung einzeln
anzngeben , da ich sie an die Jahrbuchkommission des D . F . B . zur
Aufnahme weitergeben werde.

Fritz Langer , Südkreisschriftführer , Karlsruhe , Kriegstr . 159 .

Oberrhcingan .
Einladung zu dem am 0 . August, nachm . 3 Uhr in Schlett -

stadt i - Elf ., Hotel zur „ Stadt Lyon," Schliisselstr . , stattfindenden
außerordentlichen «iautag . Tagesordnung : Beschlußfassung zur
bevorstehenden Nen -Organisation des Verbandes.

Zahlreiche Beteiligung erwartet
Der Gannusschuß . I . A . : Willy Schaerer, Schriftführer

Tnmringen b . Lörrach .

Eingesandt .
Für diesen Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

. Verantwortung .

Pforzheimer Brief .
1 . Warum erlauben die Kreisschriftführer Spiele gegen Nicht- Ver -

bandsvereine 7
Es ist dies doch eine Ungerechtigkeit den Verbandsvereinen

gegenüber, die solche Spiele nicht machen können oder wollen . Wenn
der Verband solche Spiele erlaubt , dann ist es ja nicht nötig, im
Verbände zu sein und Beitrag zu bezahlen. Denn nur Beitrag zu
bezahlen für den Vorzug an Verbandsspielcn teilznnehmen und sich
über dieselben zu ärgern , was wohl so ziemlich jedem teilnehmenden
Verein passieren dürfte, das ist , solange wir keine Ligaspiele haben,
ein teurer Spaß . Ich möchte die verehr! . Vorstandschaft ersuchen,
auf dem nächsten Verbandstag das strikte Verbot zu erlassen , daß
unter keinen Umständen gegen Nichtverbandsvereinc gespielt wird.
Ich bin fest überzeugt, daß jeder Sportsmann , der es mit dem
Verband hält, diesen Unfug aus der Welt geschasst wissen möchte,mit Ausnahme solcher, deren Verein mit solchen Spielen Geld
machen wollen .

2 . Warum darf ein Spieler , der in einer Stadt für einen Verein
Verbandsspiele gespielt hat , während der Spielzeit aber in eine
andere Stadt versetzt wird, oder zum Militär muß, oder aus
sonstigem geschäftlichen re . Anlaß seinen Wohnsitz fest verändert ,
nicht in seiner neuen Heimat für einen andern Verein, in welchem
er nun Mitglied geworden ist, lvcitere Verbandsspiele ausfechten7

Dies ist ein alter Zopf, der in unsere neue Zeit absolut nicht
hincinpaßt . ES ist gewöhnlich der alte Verein, der sich gegen seinen
früheren Spieler so verhält , daß der neue diesen Mann (zumal,
wenn es ein guter Spieler ist und der alte Verein weiß, daß, wenn
derselbe gegen ihn antreten müßte, es zu seinem Schaden wäre)
nicht spielen lassen kann . Solche Kleinlichkeiten sollten aber vom
Verbände nicht gefördert werden. Wenn ein Spieler in eine andere
Stadt verzieht, dann muß er eben für den alten Verein verloren
sein ! doch sollte man dem neuen Verein den Mann nicht entziehen ,
sonst könnte es leicht Vorkommen, daß der betr . Spieler dem Fuß¬
ball Valet sagt- Gewöhnlich lassen zwar die Vereine ihre alten
Spieler zu größeren Wettspielen kommen «sogar vom Ausland) : aber
dies kann für den betr - Spieler keine Entschädigung sein dafür , daß
er die wichtigsten Spiele in seiner neuen Heimat nicht mitspielen
darf . Ohne mit den kolossalen Kosten , die so ein „ Kommenlassen "
eines Spielers verursacht, zu rechnen , ist es doch sicherlich verwerf¬
licher , als wenn dieser Spieler in der gleichen Saison für zlvei
verschiedene Vereine spielen würde. Es gehört hierin so rasch wie
möglich Ordnung geschafft.
8 . Warum gibt der D - F . B - keinen Protokollauszug von der letzten

Bnndessitznng in Berlin heraus ?
Das ist eine Rücksichtslosigkeit, die seinesgleichen sucht. Man

erfährt nichts, als was am Biertisch gesprochen wird und dies ist
überhaupt nichts, den» jeder redet, was er will und keiner weiß
etwas bestimmtes. Wenn die Herren, die diesen Auszug herans -
geben sollen , nicht können ans Mangel an Zeit re ., so sollen sie ein
solches Amt nicht annehmen. Wir bezahlen unser Geld und dafür
wollen wir auch etwas sehen und hören. Es genügt uns nicht
allein, daß unsere Vertreter im D - F - B - ihren Standpunkt vertreten,wir dürfen verlangen, darüber unterrichtet zu werden, was auf dem
Bundestag geschaffen wurde. Besonders wir Süddeutschen bedürfen
ans den letzten Bnndesspielen her noch sehr der Aufklärung seitens
des D . F . B . und da kann einzig und allein nur unser Verbands¬
organ maßgebend sein . In diesem wollen wir es schwarz auf weiß
lesen . Oder scheut sich der D . F . B- und will uns seinen Auszug
erst nach dem 23 . August bescheren ? Ich möchte dieses fast anneymen.
Bei uns Süddeutschen heißt es scheinbar eben immer noch, hübsch
bezahlen und dann schön Mund halten , wir machen dann schon alles,
wie es uns recht ist . Ich glaube fest, daß die Zeit doch noch kommt ,
wo es bei uns heißen muß „ Los vom D - F . B . " als Dank für die
Aufmerksamkeiten uns gegenüber, llebrigens wäre jetzt eine sehr
gute Zeit dafür , Ivir könnten uns dann unser» tapfer » Sports -
kameraden, die in Wien so richtig zeigten , daß Sportsleute auch
gegen Vergewaltigungen kämpfen können, anschließen . Denn diese
Leute kämpfen für eine Sache, die mindestens ebenso existenzberechtigt
ist, wie die F . I . Was haben wir übrigens von der F . J . 7 Noch
weniger wie vom D . F . B . Erstere fragen gleich gar nichts nach
uns . In spielerischer Hinsicht hätten wir von Böhmen, Frankreich
und Amatenre-England mehr, wie von allen andern Verbände» und
wären die Spiele nicht teurer, wie norddeutsche Mannschaften. Ich
möchte zum Schlüsse nur noch wünschen, daß endlich dem süddeutschen
Jockele 's Fädele ausgehen möchte . Mehr möchte ich darüber vor¬
läufig nicht mehr schreiben , denn wer gelesen hat , was uns I 'om -
Mns und Aooll schreiben, der bildet sich sein Ilrteil über
solche Gewaltakte selber . x>. Pforzheim .

Mereinsnachrichten.
F . V . Ettlingen >905 . Laut Beschluß unserer letzten General¬

versammlung vom l . ds . Mts . wurden folgende Herren in den Vor¬
stand gewählt : l . Vorsitzender Hermann Engel, 2. Vorsitzender Paul
Riedle, Kassier Karl Diebold, Schriftführer Rudolf Gleißle, « . Spiel¬
leiter Fritz Len , 2 . Spielleiter . Florian Poll , Revisoren Emil Eisele ,
Friedrich Müller , F . Schmitt.

Sämtliche Korrespondenzen sind an Rudolf G l e i ß l e , Schöll -
bronnerstr . 53 , zu richten .

F . E . Ttuttgart - Prag . Wir geben yierdurch bekannt , daß alle
für den Club bestimmtenSchriftstücke re . an Herrn Alfred Schweb .
Stuttgart , Augnstcnstr. 34, zu richten sind.

Fußballmannschaft d . Turn - Verein München- West . Bei der
kürzlich stnttgesnndcnen außerordentlichen Generalversammlung hat
sich folgende Aenderung durch Rücktritt des l . Schriftführers ergeben:
1 . Schriftführer Herr I - Eiscnhaner, 2 . Schriftführer Herr Rob.
Assenbnum .
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Sämtliche . den Verein betreffenden Schriftstücke sind zu richten
an Herrn I . Eisenhauer , Schleißheimerstr- 67 . Wir ersuchen die
verehrt. Vcrbandsvereinc hiervon gefl . Kenntnis nehmen zu wollen.

Um einem vielseitigen Wunsch stattzugebcn, wurde die Gründung
einer „ Abteilung für Leichtathletik " unter Aufsicht von zwei Spiel¬
leitern genehmigt.

Karlsruher Fuhballverein (e . V -) Wir bitten die verehrlichen
Vereine, davon Notiz nehmen zu wollen , daß Zuschriften künftighin
an unfern 1 . Schriftführer , Herrn Hermann Zug , Karlsruhe ,
Kriegstr. 141 u, zu richten sind-

Heilbronner F . K. 1896 . Am Dienstag , 30 . Juni , fand unsere
ordentliche halbjährliche Hauptversammlung im Lokal „ Gasthof zur
Linde" statt . Auch im verflossenen Halbjahr durften wir wieder eine
erfreuliche Zunahme unseres Mitgliederbestandes verzeichnen . Bon
74 am 4 . Februar ds - Js . ist die Zahl unserer Mitglieder auf 88
gestiegen , so daß wir mit 36 aktiven , 50 passiven und 2 Ehren¬
mitgliedern unser neues Geschäftsjahr betreten können . Au Wett¬
spielen wurden 9 zum Austrag gebracht , von denen 4 mit einem
Siege für uns , 4 mit einer Niederlage und 1 unentschieden beendet
wurden. Auch unsere 2 . Mannschaft hatte in den von ihr aus -
gefochtenen Wettspielen ganz erfreuliche Erfolge zu verzeichnen .

F . C. Viktoria Freibnrg i . Br . In der am t . August ds . Js .
stattgefundenen Generalversammlung wurde der Gesamtvorstand
wie folgt neu- bezw . wiedergewählt : 1 . Bors . Friedrich Obermayer ,
2 . Bors. Eduard Jansen , 1 . . Schriftf. Willy Hausmann , 2 . Schriftf.
Max Pfister, 1 . Spiels . Gustav Krebs, 2 . Spiels . Franz Fricker,
1 . Kassier Josef Bräutigam , 2 . Kassier Josef Merkte , 1 - Zeugwart
Stefan Wehrte, 2 . Zeugwart Alfred Rabatt , Leiter der Leicht¬
athletik Ludwig Obermayer , Beisitzer der Aktiven Adolf Schweitzer ,
Beisitzer der Passiven Bernhard Bräutigam sen.

Aus dem Jahresbericht ist zu erwähnen, daß sich der Verein im
abgelaufenen Vereinsjahr im Stafettenlauf (400 m) je einen 1 . und
3 . Preis und in der Leichtathletik vier 3 . Preise , je einen 5 . und
6 . Preis errang , ferner im 100 in Lauf einen 3 . Preis .

Sämtliche den Verein betreffende Schriftstücke sind wie vor an
untenstehende Adresse zu richten .

Willy Hausmann , Gießenstraße 11 III .
Ballsportverein 1962 Offenbach a . M . In der am 25 . Juli ds.

Js . stattgehabten Generalversammlung wurden folgende Herren nen -
bczw . wiedergewählt : 1 . Vors . Herm. Gilbert , 2 . Vors. Rud- Aner-
mann, 1 . Schriftf . Ehr . Bühling , 2 . Schriftf . Nie . Meier , 1 . Kassier
Wilh . Ost , 2 . Kassier Ludwig Gilbert , Revisoren H . Reitz , Herm.
Wenzel , Spielführer Rud . Auermaun, 1 . Kapitän Herm . Reitz, 2 . Ka¬
pitän Karl Blammeser, 3 . Kapitän Otto Brüning , Zeugwarte Karl
Geyer, Joh . Leilich , Bibliothekar Hch . Rudolph.

Der Neuwahl vorauf ging die Rechnungsablage des alten Vor¬
standes, welche answeist , daß die Nermogensverhaltnisse nicht allein
in Bezug auf Kassa , sondern auch in den vom Verein ans seinen
Spielern gestellten Sportanzügen pp ., sowie an Geräten , Schränken,
Bibliothek, Vereinsbanncr, ' c . einen ganz ansehnlichen Betrag dar¬
stellen . Schone Stiftungen wurden von Mitgliedern und Gönnern
für die nächste Zeit in Aussicht gestellt . Die beantragte Entlastung
des früheren Kassiers, Herrn Fr . Rullmann , und der beiden Revi¬
soren , Herren W . Ost und Herm. Reitz, wurden anstandslos genehmigt
und den Genannten für die außerordentlich übersichtlich ansgearbeitcte
Abrechnung allgemeiner Dank und Lob ausgesprochen. Eine Neu¬
wahl des Herrn Rullmann ließ sich nicht ermöglichen , da derselbe
seiner Militärpflicht im Laufe des Jahres genügen muß, doch hat
derselbe Zutritt und Stimmbercchtigung in allen Vorstands -, Komitee -
und Spielnusschnßsitzungen.

Unsere nunmehrige Adresse ist : Ehr . B ü hling , Offenbach a . M.
Gr . Biergrnnd 13, wovon wir frcundlichst Vormerkung zu nehmen
bitte» .

Sprechlnal'.
A. H . Wer weiß die Adresse des oder der Herren anzugeben ,

die darüber zu entscheiden haben, ob ein Verein in den Verbands-
spielen L - oder O-Klasse spielen darf 7

Antwort : Die Verbandssatzungen geben Ihnen genaue Aus¬
kunft , wer diese Funktion inne hat und in der Adrcssenliste des
V . s . F - V . finden Sie die entsprechende Adresse.

Wriefkaken.
s . B . Asm. Zur Reproduktion ist . ein sehr scharfes Bild not¬

wendig, von welchem ein Clichs hergesteilt wird . Dieses kommt je
nach Größe auf Mk. 10,— bis 20, — zu stehen . Ein Bild würden
wir gerne bringen . Gewünschte Meldebogen für Neuabonnenten
werden Sie inzwischen erhalten haben.

H . (ft Ladcnburg. Sie sind falsch unterrichtet in Bezug ans
Ihre Beitragsverpflichtung . Lesen Sie 8 8 der Verbandssatzungcn
durch, derselbe gibt Ihnen alle Aufklärung .

Tt . Br . Dse 88 32 und 33 der Verbandssatznngen geben Ihnen
genaue Aufklärung über Meldung und Einteilung der Mannschaften ,
8 29 über den Beginn der Verbandsspiele.

äporliiaus Nritr XVernei "

cvrlielilMtr. 4 V SLLMOIILIV >1/ LorlielllMlr . 4
kussdÄIk 11 . kussdallstiskkl, sn§IisllU6- I 'ubrLut
kaust - , Zvklsuäkr - unä ZokIaZ-dällk . Diskus
koeksts , aiusrikanis6ii6 Isnuissoliuiik etv .

kixelie Kepsrslur - Wei 'lcstätten . Kslslox xrslis unst ki-snlco .

8cti0nti (rf - 81r ' au88 : Ofkendaelia

Ln^ lisclie ^ussballsliefel

fu88bä >! k

2urn Moninxer , Karlsruke

Oro886 neu emclilete LierliuIIen im uucl l . ObekZesckoZZ »
Vorrüxliclie clunkle unä Kelle kiere cler krauereixesellsctiait vorm . 8 . Uyliinxer

! m ^i^ esckoss Ztammtisck äes Kal-Isiuker k^ussbaUvereins e . V .
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„ pl ^ IXKrUM " ^ ^ °u

« w «

cker (iegenivLrl
(Ossst ^liob AS8obüt2t Rr . 70185 u . 298697) .

Hie soliüns runäe korm äiS8S8 ku .88balls8 , vvslobs mir äurvb ckis bikr/.ir vsrvvonästsn (rNO^XKX IllfrpslpN
^lLiobförmigeu keils sr^islt vverüoii kann , srroKt bei killen kussballspislsrn .-. ^ '

I- Kll ! 6 t8 a „ Punktum
O rvirli in ?s. kinliiecker
G unci pulliecker geliefert.

Mite genau ru beachten !

cc ps . Kincllecier . 1 Lall komplett Llk . 12,50 3 Lalle
komplett LIK . 36, — Hülle allein LIK . 10,50

ps LuIIlecier . 1 Kall komplett Llk . 13,50 3 Lalle
komplett Llk . 30,— Hülle allein LIK . 11,50

Sei fuübsii ceclietss „Punktum" lvirck nur an Konsumenten ver-
abkoigt , ein hänäler Kann also cliere Marke ot «in»l8 verkaufen,

^ eu erschienen : LVsrrkampk-LsstimmunAen äsr L . 8 . ö . 1. L . lür 1908 , kreis 30 kfx. ^
korto 3 kl '

A. r . / . Ltliletik - 7 ->bibneb lür 1908 , kreis Llk . 1 . — , korto 10 kl § . . ' . ^4^

8 p 6ria ! - 8 po >
' tltAU8 Steiüe ! , kerUnO . 22 ,

Kosentbalerstrssse
^ Z 4- Z5.

tibreioksn iür Vemne :
kbrenkreure , birmazcliiltlel '

, AepräZts üteüaillen bistoriseb. Lrt
^ ksci ^ illsn

ruoäsrQkr ^ .rt
etc.

iVfeäailleii t . I 'suten
: ttocli ^eiten :
unci LterbeiüIIe

Narkeu u . Nün 26n für LisrirollsuM-LoulroIle eto .
kreismeZailien für ^.usstsIiuuFSQ : Orävn aller ^.rt '
Plaketten : Pokale : klumpen : bkrenseliiläer

>V " b . L ^ 8 lu 11§ ar 1

NolUvreranl
40 VVsltlstrssse Wslllstrasse 49

Sperislzescdäkt kör Lportsrtikel : kussdälle, kussball -LlIekel,
kekleiäunx etc . — 3sxä -, touristen- , IVIntersport. -P -k- -t-

k'r-orrrprer kersarrck rrao/r ««srr'Är'e». -

.scd L bi,/ /
tr . tsbririrt «X^ ?S/o 8 ' 8t «E

» ai « Stsmpoi -rsdrik von *

, 1 SofiNKb ,
. 8tUttgLI-t „

n bs r8

kei vorkommenäem keclark
bitten wir, äie liier inse-
rierenöen sirmen ru berück¬
sichtigen unci dabei auf clie
„Süclcieutsche Zportreitung"
Ksrirrulie kerug ru nehmen .

krollt kngli 8 o !ik ^ U 88 bal > - Il ' lkol 8

4

X

irekerenren : ^reidurßer f̂ . e .,
t . 5°. L . pfor-ütieim un6 k̂ . C. ?tiönix

KartZrutie u . 3 . m .

ln rwelksrbig gostroill unü ein¬
farbig glatt, sowie in »uskllbr-
ungen nseb desonil . Münsoben .
Vsliellose UuslitSt tiobt - , iutt-
u . wssobeobt , aut wunsvb suob
-^ o»- billigere Ware. —*—>
kestellunzen lür üen » erbst erbitte
im Interesse recbtreit . bieterung jetrt .

Muster ru Diensten .
Verssncl llurcti Xactinabme:

^perisIgescliSN
Osesn Kkien, Ksi - lLi-ube

(ksllen).

t1 oke 8li'388 e 162 LR « I ^ -lR « k1otie 8tr 388e 162

8p 62iAlkLU8 kür 8 Üint 1 L 6 Ü 6 8portLrtL 1r6l
!Viein neuer reiclii ! ! u8ll'iel'ter

russball - Katalox —.
i8t e58ctiienen uncl 8teli1 gratis unä franko ru Oien8len.

Verantwortlicher Schriftleiter: Max Dektinger, Pforzheim . — Druck und Verlag von Karl Bönning , Karlsruhe -
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